Allgemeine Geschéftsbedingungen 03/2008

§ 1 Allgemeines

(1) Fur alle Lieferungen und sonstigen Leistungen gelten ausschliefllich die nachstehenden Verkaufs- und Lieferbedingungen; sie gelten nur gegentber
Unternehmern im Sinne von § 24 AGB-Gesetz i.V.m. § 14 Biirgerliches Gesetzbuch.

(2) Abweichende Bedingungen des Kaufers, die nicht ausdriicklich anerkannt werden, sind unverbindlich, auch wenn ihnen nicht ausdrticklich widersprochen wird.

(3) Einbeziehung und Auslegung dieser Verkaufs- und Lieferbedingungen regeln sich ebenso wie Abschluss und Auslegung der Rechtsgeschéfte mit dem Kéaufer
selbst ausschlieBlich nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Anwendung des einheitlichen Gesetzes Uiber den Abschluss von internationalen
Kaufvertragen tber bewegliche Sachen, des einheitlichen Gesetzes uber den internationalen Kauf beweglicher Sachen des UN-Kaufrechts sind ausgeschlossen.

(4) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieses Vertrages oder seiner Bestandteile lasst die Wirksamkeit der Gbrigen Regelungen unberihrt. Die
Vertragspartner sind im Rahmen des Zumutbaren nach Treu und Glauben verpflichtet, eine unwirksame Bestimmung durch eine ihrem wirtschaftlichen Erfolg
gleichkommende wirksame Regelung zu ersetzen, sofern dadurch keine wesentliche Anderung des Vertragsinhaltes herbeigefiihrt wird; das Gleiche gilt, falls ein
regelungsbedirftiger Sachverhalt nicht ausdriucklich geregelt ist.

(5) Der Kaufer erklart sein Einverstandnis zur Speicherung seiner Daten in unserer EDV-Anlage und zur Nutzung der Daten fiir die Vertragsabwicklung und
Kunden-

betreuung. Werkzeuge aller Art, Filme, Dateien, Zeichnungen etc. bleiben unser Eigentum, auch dann, wenn sich der Kaufer an den Kosten beteiligt oder diese voll
getragen hat.

(6) Erfullungsort und Gerichtsstand fir alle sich mittelbar oder unmittelbar aus diesem Vertragsverhaltnis ergebenden Verpflichtungen, einschlieBlich der
Zahlungspflicht, ist Hanau/Main.

§ 2 Angebote, Leistungsumfang und Vertragsabschluss
(1) Unsere Vertragsangebote sind freibleibend.

(2) Wir haben das geistige Eigentum an allen Entwurfs- und Geschaftsvorschlagen auch wenn wir das Logo des Kunden verwendet haben. Sofern der Kunde unter
Verwendung unseres Entwurfs- oder Gestaltungsvorschlages den Auftrag anderweitig vergibt, behalten wir uns vor, den entstandenen Aufwand bzw. Schaden beim
Kunden geltend zu machen.

(3) Fur den Umfang der vertraglich geschuldeten Leistung ist ausschlielich unsere Auftragsbestatigung maRgebend.

(4) Anderungen der Konstruktion, der Werkstoffwahl, der Spezifikation und der Bauart behalten wir uns auch nach Absendung einer Auftragsbestatigung vor, sofern
diese Anderungen weder der Auftragsbestatigung noch der Spezifikation des Kaufers widersprechen. Der Kaufer wird sich weiterhin mit dariiber hinausgehenden
Anderungsvorschlagen einverstanden erkléaren, soweit diese fiir den Kéufer zumutbar sind.

(5) Teillieferungen sind zuléssig.

(6) Die dem Angebot oder der Auftragsbestatigung zugrunde liegenden Unterlagen wie Abbildungen, Zeichnungen, MaR- und Gewichtsangaben sind in der Regel
nur als Annéherungswerte zu verstehen, sofern sie nicht ausdriicklich als verbindlich bezeichnet werden.

(7) Bei Werbeanbringungen/Sonderfertigungen sind Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% technisch bedingt und gelten als vereinbart.

§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen

(1) Die Preise gelten ab Werk ausschlieBlich Verpackung und sonstiger Versand- und Transportspesen, zzgl. der jeweils glltigen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die
Verpackung wird zu Selbstkosten berechnet und nur zuriickgenommen, wenn wir kraft zwingender gesetzlicher Regelung hierzu verpflichtet sind.

(2) Liegen zwischen Vertragsschluss und Auslieferung mehr als 4 Monate, ohne dass eine Lieferverzogerung durch uns zu vertreten ist, kdnnen wir den Preis unter
Beriicksichtigung eingetretener Material-, Lohn- und sonstiger Nebenkosten, die von uns zu tragen sind, angemessen erhéhen. Erhoht sich der Kaufpreis um mehr
als 40%, ist der K&ufer berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten.

(3) Beriicksichtigen wir Anderungswiinsche des Kaufers, so werden die hierdurch entstehenden Mehrkosten dem Kéaufer in Rechnung gestellt.

(4) Bei schuldhafter Uberschreitung der Zahlungsfrist werden unter Vorbehalt der Geltendmachung weitergehender Anspriiche Zinsen in Héhe von 5 % uber dem
jeweils geltenden Basiszinssatz berechnet.

§ 4 Aufrechnung und Zuruckhaltung
Aufrechnung und Zuriickhaltung sind ausgeschlossen, es sei denn, dass die Aufrechnungsforderung unbestritten oder rechtskréftig festgestellt ist.

85 Lieferfrist

Die Angabe eines Lieferzeitpunktes erfolgt nach bestem Ermessen und verldngert sich angemessen, wenn der Kaufer seinerseits erforderliche oder vereinbarte
Mitwirkungshandlungen verzdgert oder unterlasst. Das Gleiche gilt bei Mafnahmen im Rahmen von Arbeitskdmpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie
beim Eintritt unvorhergesehener Hindernisse, die auflerhalb des Willens des Verkaufers liegen, z.B. Lieferverzégerung eines Vorlieferanten, Verkehrs- und
Betriebsstorungen, Werkstoff- oder Energiemangel etc. Auch vom Kaufer veranlasste Anderungen der gelieferten Waren filhren zu einer angemessenen
Verlangerung der Lieferfrist.

§ 6 Gefahrubergang

Die Lieferung erfolgt auf Kosten und Gefahr des Kaufers. Etwaige Transportschaden kénnen nur beim Anlieferer (Post, Spediteur etc.) geltend gemacht werden.
Die Gefahr geht an den Kéufer uiber, sobald die Ware an die den Transport ausfiihrende Firma ubergeben worden ist.

§ 7 Eigentumsvorbehalt

(1) Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren bis zur vollstdéndigen Bezahlung vor. Der Eigentumsvorbehalt gilt auch, bis samtliche, auch kunftige
und bedingte Forderungen aus der Geschéftsverbindung zwischen dem Kaufer und uns erfillt sind.

(2) Der Kaufer ist zur Sicherungsiibereignung oder Verpfandung der Ware nicht befugt, jedoch zur weiteren Verauf3erung der Vorbehaltsware im geordneten
Geschaftsgang berechtigt. Die hieraus gegenuber seinen Geschéaftspartnern entstehenden Forderungen tritt er hiermit uns bereits ab.

(3) Wird die Ware vom Kaufer be- oder verarbeitet, erstreckt sich der Eigentumsvorbehalt auch auf die gesamte neue Sache. Der Kaufer erwirbt Miteigentum zu
dem Bruchteil, der dem Verhéltnis des Wertes seiner Ware zu dem der von uns gelieferten Ware entspricht.

(4) Ubersteigt der Wert samtlicher fiir uns bestehenden Sicherheiten die bestehenden Forderungen nachhaltig um mehr als 10 %, so werden wir auf Verlangen des
Kaufers Sicherheiten nach unserer Wahl freigeben.

(5) Wir sind berechtigt, die Eigentumsvorbehaltsrechte geltend zu machen, ohne vom Vertrag zurlickzutreten.

§ 8 Gewahrleistung

(1) Ist der Kauf fur beide Teile ein Handelsgeschaft, so hat der Kéufer die Ware unverziglich nach Erhalt, soweit dies nach ordnungsgeméafem Geschaftsgang
tunlich ist, zu untersuchen, und, wenn sich ein Mangel zeigt, uns unverziiglich Anzeige zu machen.

Unterlasst der Kéaufer diese Anzeige, so gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, dass es sich um einen Mangel handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar
war. Im Ubrigen gelten die §§ 377 ff. HGB.

(2) Die Gewahrleistungsanspriche sind nach unserer Wahl auf Nachbesserung oder Ersatzlieferung beschrankt. Bei Fehlschlagen der Nachbesserung oder
Ersatzlieferung hat der Kaufer das Recht, nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergiitung oder Riickgangigmachung des Vertrages zu verlangen.

(3) Weitergehende Anspriiche des Kéufers, insbesondere wegen Mangelfolgeschéden, soweit diese nicht aus dem Fehlen zugesicherter Eigenschaften resultieren,
sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei Vorsatz, grober Fahrlassigkeit oder Verletzung wesentlicher Vertragspflichten.
§ 9 Haftung

Schadensersatzanspriiche des Kaufers sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei Vorsatz, grober Fahrlassigkeit, Verletzung wesentlicher Vertragspflichten oder des
Fehlens schriftlich zugesicherter Eigenschaften.
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§ 1 Allgemeines


(1) Für alle Lieferungen und sonstigen Leistungen gelten ausschließlich die nachstehenden Verkaufs- und Lieferbedingungen; sie gelten nur gegenüber Unternehmern im Sinne von § 24 AGB-Gesetz i.V.m. § 14 Bürgerliches Gesetzbuch.


(2) Abweichende Bedingungen des Käufers, die nicht ausdrücklich anerkannt werden, sind unverbindlich, auch wenn ihnen nicht ausdrücklich widersprochen wird.

(3) Einbeziehung und Auslegung dieser Verkaufs- und Lieferbedingungen regeln sich ebenso wie Abschluss und Auslegung der Rechtsgeschäfte mit dem Käufer selbst ausschließlich nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Anwendung des einheitlichen Gesetzes über den Abschluss von internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen, des einheitlichen Gesetzes über den interna​tionalen Kauf beweglicher Sachen des UN-Kaufrechts sind ausgeschlossen.


(4) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieses Vertrages oder seiner Bestandteile lässt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt. Die Vertragspartner sind im Rahmen des Zumutba​ren nach Treu und Glauben verpflichtet, eine unwirksame Bestimmung durch eine ihrem wirtschaftli​chen Erfolg gleichkommende wirksame Regelung zu ersetzen, sofern dadurch keine wesentliche Änderung des Vertragsinhaltes herbeigeführt wird; das Gleiche gilt, falls ein regelungsbedürftiger Sachverhalt nicht ausdrücklich geregelt ist.


(5)  Der Käufer erklärt sein Einverständnis zur Speicherung seiner Daten in unserer EDV-Anlage und zur Nutzung der Daten für die Vertragsabwicklung und Kunden-


betreuung. Werkzeuge aller Art, Filme, Dateien, Zeichnungen etc. bleiben unser Eigentum, auch dann, wenn sich der Käufer an den Kosten beteiligt oder diese voll getragen hat.

(6) Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle sich mittelbar oder unmittelbar aus diesem Vertragsverhältnis ergebenden Verpflichtungen, einschließlich der Zahlungspflicht, ist Hanau/Main.


§ 2 Angebote, Leistungsumfang und Vertragsabschluss


(1) Unsere Vertragsangebote sind freibleibend.


(2) Wir haben das geistige Eigentum an allen Entwurfs- und Geschäftsvorschlägen auch wenn wir das Logo des Kunden verwendet haben. Sofern der Kunde unter Verwendung unseres Entwurfs- oder Gestaltungsvorschlages den Auftrag anderweitig vergibt, behalten wir uns vor, den entstandenen Aufwand bzw. Schaden beim


Kunden geltend zu machen.


(3) Für den Umfang der vertraglich geschuldeten Leistung ist ausschließlich unsere Auftragsbestätigung maßgebend.


(4) Änderungen der Konstruktion, der Werkstoffwahl, der Spezifikation und der Bauart behalten wir uns auch nach Absendung einer Auftragsbestätigung vor, sofern diese Änderungen weder der Auftragsbestätigung noch der Spezifikation des Käufers widersprechen. Der Käufer wird sich weiterhin mit darüber hinausgehenden Änderungsvorschlägen einverstanden erklären, soweit diese für den Käufer zumutbar sind.


(5) Teillieferungen sind zulässig.


(6) Die dem Angebot oder der Auftragsbestätigung zugrunde liegenden Unterlagen wie Abbildungen, Zeichnungen, Maß- und Gewichtsangaben sind in der Regel nur als Annäherungswerte zu verstehen, sofern sie nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet werden.


(7) Bei Werbeanbringungen/Sonderfertigungen sind Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% technisch bedingt und gelten als vereinbart.


§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen


(1) Die Preise gelten ab Werk ausschließlich Verpackung und sonstiger Versand- und Transportspe​sen, zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die Verpackung wird zu Selbstkosten berechnet und nur zurückgenommen, wenn wir kraft zwingender gesetzlicher Regelung hierzu verpflichtet sind.


(2) Liegen zwischen Vertragsschluss und Auslieferung mehr als 4 Monate, ohne dass eine Lieferver​zögerung durch uns zu vertreten ist, können wir den Preis unter Berücksich​tigung eingetretener Material-, Lohn- und sonstiger Nebenkosten, die von uns zu tragen sind, angemessen erhöhen. Erhöht sich der Kaufpreis um mehr als 40%, ist der Käufer berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten.


(3) Berücksichtigen wir Änderungswünsche des Käufers, so werden die hierdurch entstehen​den Mehrkosten dem Käufer in Rechnung gestellt.


(4) Bei schuldhafter Überschreitung der Zahlungsfrist werden unter Vorbehalt der Geltendmachung weitergehender Ansprüche Zinsen in Höhe von 5 % über dem jeweils geltenden Basiszinssatz berechnet.


§ 4 Aufrechnung und Zurückhaltung


Aufrechnung und Zurückhaltung sind ausgeschlossen, es sei denn, dass die Aufrechnungsforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.


§ 5 Lieferfrist


Die Angabe eines Lieferzeitpunktes erfolgt nach bestem Ermessen und verlängert sich angemessen, wenn der Käufer seinerseits erforderliche oder vereinbarte Mitwirkungshandlungen verzögert oder unterlässt. Das Gleiche gilt bei Maßnahmen im Rahmen von Arbeitskämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie beim Eintritt unvorhergesehener Hindernisse, die außerhalb des Willens des Ver​käufers liegen, z.B. Lieferverzögerung eines Vorlieferanten, Verkehrs- und Betriebsstörungen, Werk​stoff- oder Energiemangel etc. Auch vom Käufer veranlasste Änderungen der gelieferten Waren füh​ren zu einer angemessenen Verlängerung der Lieferfrist.


§ 6 Gefahrübergang


Die Lieferung erfolgt auf Kosten und Gefahr des Käufers. Etwaige Transportschäden können nur beim Anlieferer (Post, Spediteur etc.) geltend gemacht werden. Die Gefahr geht an den Käufer über, sobald die Ware an die den Transport ausführende Firma übergeben worden ist.

§ 7 Eigentumsvorbehalt


(1) Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren bis zur vollständigen Bezah​lung vor. Der Eigentumsvorbehalt gilt auch, bis sämtliche, auch künftige und bedingte Forderungen aus der Geschäftsverbindung zwischen dem Käufer und uns erfüllt sind.


(2) Der Käufer ist zur Sicherungsübereignung oder Verpfändung der Ware nicht befugt, jedoch zur weiteren Veräußerung der Vorbehaltsware im geordneten Geschäftsgang berechtigt. Die hieraus ge​genüber seinen Geschäftspartnern entstehenden Forderungen tritt er hiermit uns bereits ab.


(3) Wird die Ware vom Käufer be- oder verarbeitet, erstreckt sich der Eigentumsvorbehalt auch auf die gesamte neue Sache. Der Käufer erwirbt Miteigentum zu dem Bruchteil, der dem Verhältnis des Wertes seiner Ware zu dem der von uns gelieferten Ware entspricht.


(4) Übersteigt der Wert sämtlicher für uns bestehenden Sicherheiten die bestehenden For​derungen nachhaltig um mehr als 10 %, so werden wir auf Verlangen des Käufers Sicherhei​ten nach unserer Wahl freigeben.


(5) Wir sind berechtigt, die Eigentumsvorbehaltsrechte geltend zu machen, ohne vom Ver​trag zurückzutreten.


§ 8 Gewährleistung


(1) Ist der Kauf für beide Teile ein Handelsgeschäft, so hat der Käufer die Ware unverzüglich nach Erhalt, soweit dies nach ordnungsgemäßem Geschäftsgang tunlich ist, zu untersuchen, und, wenn sich ein Mangel zeigt, uns unverzüglich Anzeige zu machen.


Unterlässt der Käufer diese Anzeige, so gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, dass es sich um ei​nen Mangel handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar war. Im Übrigen gelten die §§ 377 ff. HGB.


(2) Die Gewährleistungsansprüche sind nach unserer Wahl auf Nachbesserung oder Ersatz​lieferung beschränkt. Bei Fehlschlagen der Nachbesserung oder Ersatzlieferung hat der Käufer das Recht, nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung oder Rückgängigmachung des Vertrages zu verlangen.


(3) Weitergehende Ansprüche des Käufers, insbesondere wegen Mangelfolgeschäden, soweit diese nicht aus dem Fehlen zugesicherter Eigenschaften resultieren, sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit oder Verletzung wesentlicher Vertragspflichten.


§ 9 Haftung


Schadensersatzansprüche des Käufers sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei Vorsatz, grober Fahr​lässigkeit, Verletzung wesentlicher Vertragspflichten oder des Fehlens schriftlich zu​gesicherter Eigenschaften.


